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Herren Kreisliga

SV 1896 Mörlenbach : SV Fürth II 
Montag, 25.10.2021, 20:00 Uhr

Trillig in Gala-Form

Große Begeisterung herrschte am Montagabend beim Heimteam vom SV 1896 Mörlenbach, als
Daniel Lukas sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des SV Fürth II
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Trillig und Lukas, die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 6. Saisonspiel waren die Gastgeber vom
SV 1896 Mörlenbach ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt zwei
Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Obwohl Möbius / Helmling fast aussichtslos mit 0:
2-Sätzen zurücklagen, kämpften sie sich gegen Kosbab / Knapp zurück ins Matchund gewannen die
Partie noch im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Unterschied. Trillig / Lukas holten mit einem 11:5, 7:11, 11:5, 11:7 gegen Wolk / Renkewitz
einen Punkt für ihr Team. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Engel / Brunner nur den ersten Satz
nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Nach den
anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Ein hartes Stück Arbeit hatte Tim Möbius gegen
Stephan Kosbab zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Anlaufschwierigkeiten musste
Karl Helmling zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Wenig später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an den Tisch. Einen wichtigen Sieg holte dann
Markus Trillig bei seinem 3:1 gegen Hans Knapp. Einen sicheren Punkt für sein Team holte derweil
Daniel Lukas beim 12:10, 11:8, 11:8 gegen Roland Renkewitz. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 7:0. Die
richtige Taktik fehlte danach Hugo Engel bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Norbert Spiller ab
dem Start. 13:11, 5:11, 11:6, 6:11, 12:14 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Volker
Brunner und Jürgen Spratte am Tisch die Klingen kreuzten. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Spratte zu Ende ging. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Tim Möbius verpasste es danach mit einem 1:3 gegen
Stephan-Eberhard Wolk, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Mit 9:11, 8:11, 11:7, 5:11 verlor
nachfolgend Karl Helmling seine Partie gegen Stephan Kosbab. Markus Trillig hatte gegen Roland
Renkewitz bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Berichtenswert war bei diesem Spiel,
dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Nur einen Satz verlor Daniel Lukas bei seinem Sieg
gegen Hans Knapp und holte somit einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Der Erfolg im
letzten Spiel führte somit zum deutlichen 9:4-Sieg.

Nach diesem Sieg des SV 1896 Mörlenbach geht es nun im nächsten Spiel am 12.11.2021 gegen
den SV Blau-Weiss Beedenkirchen, während der SV Fürth II am 05.11.2021 gegen den TSV RW
Auerbach II antritt.

 Punkte:
 SV 1896 Mörlenbach

Doppel: Möbius / Helmling (1), Trillig / Lukas (1), Engel / Brunner (1) 
Einzel: T. Möbius (1), K. Helmling (1), M. Trillig (2), D. Lukas (2), H. Engel (0), V. Brunner (0) 

 SV Fürth II
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Doppel: Wolk / Renkewitz (0), Kosbab / Knapp (0), Spratte / Spiller (0) 
Einzel: S. Wolk (1), S. Kosbab (1), R. Renkewitz (0), H. Knapp (0), J. Spratte (1), N. Spiller (1)


